
Medienmitteilung 

Pfäffikon Schwyz, Schweiz, 22. Januar 2026 

Oerlikon stärkt Präsenz in Michigan durch weitere 
Investitionen

Oerlikon gab heute bekannt, dass das Unternehmen weiterhin in seine Aktivitäten in Michigan investieren 

wird. Derzeit prüft Oerlikon Optionen zur Erweiterung der Produktionskapazitäten im Jahr 2028, um der 

steigenden Kundennachfrage gerecht zu werden. 

„Die Aktivitäten von Oerlikon in Michigan sind ein Eckpfeiler unserer Nordamerika-Strategie“, sagte Michael 

Süss, Executive Chairman von Oerlikon. „Unser fortwährendes Engagement für Michigan baut auf der 

bedeutenden Investition von 2017 auf. Wir stärken kontinuierlich unsere Kompetenzen im Bereich Advanced 

Materials, um wachstumsstarke Branchen zu bedienen. Wir prüfen zudem eine weitere Expansion in der 

Region, um den zukünftigen Kundenbedarf zu bedienen.“   

Oerlikons Engagement in Michigan begann mit einer wichtigen Investition im Jahr 2017, die durch den 

Spatenstich für ein modernes Zentrum für Werkstoffproduktion sowie Forschung und Entwicklung in 

Plymouth Township markiert wurde. Die rund 7.400m² grosse Anlage, die 2018 eröffnet wurde, vereinte 

wichtige Pulverproduktionskapazitäten, schuf rund 80 qualifizierte Arbeitsplätze und festigte Michigans Rolle 

als Zentrum für Advanced Manufacturing und Innovation. 

Seitdem investiert Oerlikon kontinuierlich in Michigan und unterstützt die Luft- und Raumfahrt-, Energie- und 

Automobilindustrie mit Hochleistungswerkstoffen und Oberflächenlösungen. Die weiteren Investitionen des 

Unternehmens werden sich auf die Erweiterung der Produktionskapazitäten, den Ausbau der 

Werkstoffkompetenz sowie die Förderung der Fachkräfteentwicklung im Bundesstaat konzentrieren. 

Der Standort Plymouth spielt eine entscheidende Rolle in der US-amerikanischen Lieferkette, indem er 

essenzielle Werkstoffe für strategische Industrien liefert und zur Sicherung qualifizierter Arbeitsplätze in der 

Region beiträgt. 

Oerlikon arbeitet eng mit dem Bundesstaat Michigan und lokalen Partnern zusammen, um sicherzustellen, 

dass strategisches Know-how und Kompetenzen im Bereich Advanced Manufacturing in der Region bleiben. 

Das Unternehmen bereitet sich darauf vor, die wachsende Nachfrage nach additiver Fertigung und 

Oberflächenbeschichtungen zu erfüllen. Derzeit prüft das Unternehmen Optionen für ein weiteres Werk in 

Michigan; eine Entscheidung wird für 2028 erwartet. 

Weitere Informationen

Die Pressemitteilung finden Sie unter www.oerlikon.com/pressreleases und www.oerlikon.com/ir. 

Hinweis: Dies ist eine Übersetzung der englischsprachigen Medienmitteilung von OC Oerlikon Corporation 

AG, Pfäffikon, vom 22. Januar 2026, die Sie unter www.oerlikon.com abrufen können. Im Falle von 

Unstimmigkeiten gilt die englische Originalversion. 

http://www.oerlikon.com/pressreleases
https://www.oerlikon.com/irw


Über Oerlikon 
Oerlikon (SIX: OERL) ist weltweit führend im Bereich der Oberflächentechnologien und modernen 
Werkstoffe. Mit einem einzigartigen Portfolio, das Oberflächentechnologie, Hochleistungswerkstoffe, 
Beschichtungsanlagen und Komponenten umfasst, verbessern wir die Produkte hinsichtlich Leistung, 
Effizienz und Nachhaltigkeit. Oerlikon bedient eine Vielzahl von Branchen, von der Luft- und Raumfahrt, über 
Automobilbau, Energiewirtschaft und Medizintechnik bis hin zu Luxusgütern, Halbleitern und Werkzeugen. 
Mit Hauptsitz in Pfäffikon, Schweiz, ist Oerlikon in 38 Ländern mit etwa 9 500 Mitarbeitenden tätig und 
erzielte im Jahr 2024 einen Umsatz von CHF 1,6 Mrd. 

Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an:
Thomas Schmidt, Sandra Wiesner 
Corporate Communications 
Tel: +41 58 360 96 60 
thomas.schmidt@oerlikon.com 
sandra.wiesner@oerlikon.com 

Aymeric Jamin 
Investor Relations 
Tel: +41 58 360 96 59 
aymeric.jamin@oerlikon.com 
www.oerlikon.com 
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